
gerlichen Sphäre entproen, vieler auaj...- r c v i ' r S. mil Mueller's Ncduzirtc Preise !

Slrohchütt !

der Bitterkeit für den Augenblick zu Don-

nen. Was dem Väter das Theuerste
war, seine eigenen Söhne, riß cr von sei
nem Herzen und sandte sie in die weite

Welt hinaus wohl aus .
Nimmerwieder-sehe- n.

Er glaubte, daß seine Tochter,
einmal in andere.höhereKreise eingetreten,
keinen einfachen Landmann mehr zu ihrer
Familie zählen, zum wenigsten nicht mehr
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volljlanolg sremo vielen rociuc uuu
fremd bleiben dürfe, daß kein Band ihn
mehr an seine Herkunft binde. Niemand
aus der Welt mehr existire, der ein Recht
aus ihn habe. Stände es anders, müßte
ich davor zittern, durch ihn m Beruyrun
gen zu gerathen, die ich verabscheue, ich

würde heute noch die Verbindung rück

gängig machen. Doch beruhige Dia), mein

Sohn. Du sollst Deine Worte nicht ver

gebens gesprochen, einen bösen Gedanken
nicht ungestraft in meiner Seele wachge-ruse- n

haben! Gewißheit soll mir und auch

Dir werden heute noch ! Und muß ich

mein soeben gesprochenes Wort halten
und zur Wahrheit werden lassen so

wird die Verantwortung dafür auf den

eigentlichen Veranlasjer auf Dich zurück

fallen.- -

SiebentesCapitel.
in ragabun, llerlei eZchichteus

dem rdenbttger lve.
Etwa zur selben Zeit, als die eben ge

schilderte Scene zwischen Mutter und
Sohn auf Schloß Ardenberg stattfand,
überschritt ein Mann den Höhenzug, der
die Gegend von dem französischen Nach
barlande trennte, mit dem wir uns im I:
teresse unserer Geschichte vorerst eine Wei-l- e

beschäftigen müssen.
Es war ein Mensch von keineswegs

einnehmendem Aeußern; eine alte blaue
Blouse, wie französische Arbeiter sie tra
gen, schlotterte ihm von den breiten Schul
lern um den Leib und ließ unten ein ZsZaar

staubige Soldatenhosen, sowie recht gro
bes und gleich defectes Schuhwerk sehen.
Aus dem buschigen, stark ergrauten Haar
saß eine Beutelkappe, die im Augenblick
tief in den Nacken niederhing, wohl weil
der Wanderer sich an dem sehr heißen Ta
ge so viel Lust als möglich verschaffen
wollte.

Das Gesicht, welches dadurch frei her
vortrat, stand im Einklang mit der gan
zen herabgekommenen Gestalt. Ein kurzer

struppiger grauer Bart umrahmte die ge
bräunten, verwitterten Züge, in die wohl
das Laster, Ausschweifungen aller Art ihre
tiefen Furchen gezogen. Nur die großen,
an ihren Leiden gerötheten Augen blitzten
unheimlich daraus hervor, bald lauernd
und listig, bald angstlich, fast feige, wenn
irgend ein Geräusch das Ohr des Man
nes auf seinem Wege traf, das ihm ver- -

dächtig dünken wollte. Für gewöhnlich
schaute er scharf und frech die Straße ent

lang.
Es mochte gegen fünf Uhr sein, als er

die letzte Höhe erstiegen und die Straße
sich vor ihm zu senken begann. Hier fand
fich zur Seite des Weges eine weite lichte

Stelle, nur theilweisc mit jungem Un
holz bestanden.

Die alten Waldriescn waren gefällt
worden, sie hatten dem jungen Nachwuchs
Platz gemacht und zugleich eine Aus
sicht auf die nach Frankreich zu liegenden
Höhen eröffnet. Hier warf sich der Mann
auf den grünen Rain der Straße nieder.
Tief aufathmend nahm er die schmutzige
Mütze ab und beseitigte mit dem Aermel
seiner Blouse den Schweiß, der reichlich
seine Stirn bedeckte. Eine lange Weile
schaute er nach den Hohen und Wäl
dern hin, die er durchwandert, und sein
Antlitz verzerrte sich zu einem häßlichen Lä
cheln. '

.Ein vortrefflicher Landstrich." m'ur
melte er endlich vor sich hin, .Schluchten
und Wälder, menschenleer und ohne Ver
kth zu durchschreiten. Wie geschas
feit zu einem guten verbotenen Handel.
Es müssen nur Dummköpfe hier wohnen,
wenn die Leute hier zu Lande es nicht
beareifen und benutzen sollten."

(Fortsetzung folgt.)

Sommer - Garten.
Beim Herannahen des Sommers erlaube ich

mir meinen schon eingerichteten

Soinrner-Gnrto- n

in empfehlende Erinnerung zu bringen.
tW Für Erfrischungen aller Art ist flet

besten gesorgt.
Ganz besonder empfehle ich Familien die

Benützung meines Sommergartens am Sonn
tage.

Zahlreichem Zuspruch sieht entgegen,

Charles Bassmann,
762 . Wasbtngtonstr.

Chas. Schwenzer's
Sommer - Garten,

485 Madis, Sven,.

Jeden Samstag Abend

Ireies Koncert!
Der arten ist, besonder für Familien, einer der

schönsten und kühlsten der Ctavt. Gute und frische
Selränke erden stets verabreicht.

ladet freundlichst ein

Oka. Salrwenase,?.

See CreamParlor.
Alleinige Agenten für

Berliner Gewürz Chocoladc.

Große Auswahl von Knchen-Verzierunge- n.

Lieferungen für Hochzeiten und andere Fest
lichkeiten. Alles, was in die Conditorei-Branch- e

einschlägt.

t3 Herr Carl Warmeling. kam erft kür,licy von
Deutschland, o er sich turn Zwecke der Lervollkomm
ug in der Ssnditorei aufgehalten, zurück.

Gebrüder Wameling.
No. 17S Madison Ave.

Oourt Ilousv

MW-Mis- M

von

Gebrüder Böttcher
No. 147 Hst Wasßlngtonsir.

IaffeeStore.
30c f r 1 Pf, bkpk kköstklen Java.

$$ tt r M it LäGuayra
20c Golden Rio.tt II i
00f Golden Rio.M n tt
15c i dunkler Rio.

20O. Washington Str.
(Scke New Jersei, Straße.)

Zweig-Geschäf- t: 380 Bellesontainestr.
ET Televhon.Verblnduna.

A.SEINECKEJi-.- ,

ßnropiiisiZes

Znkasso - Geschäft !
KCineinuaH.

Vollmachten
ach Deutschland. Oesterreich und der Schweizn 8fmt.

Consularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. f. m. promrt und sicher einkassirt.

Wechsekund ?oftauszaykungen
tkS Van wende sich in Indianapolis an :

Philip Rappaport,
3!o. 120 Ost Maryland Straß:.

FßJED. MACK,
Vlo. 22 Süd Meridianstr.,

empfiehlt sich als

Haus-- , Fresko- - und
Schild er'Maler.

Gute Arbeit. Reelle Bedienung.

Die inzi g

Lake" - Cis - Handlung
in der Stadt.

A. CAYL0E,
Austern, Fische und Wlldpret

LiVlCK-ICI- S,

So. 218 Ast Masylugton Straße,
Indianapolis, Ind.

t& Telexhon.Verbindung.

Ballard's Ico Creain !
ist ant reinem R,hm und al da beste in der Stadt
bekannt.

Austrage für irchenfefllichkkiten, Picnics' und
Hochzeiten, erden ,u billi.en Preise., bestens be.
sorgt. Ebenso eu benachbaiten Ortschaften.

Butter, äse. und Schmierkäse, süßer Nahm, süße
Milch und uttermilch ins Haus eeliefert durch

Ballm-cT- s Creaniery,
Scke Delaware 6? Ohio Straße.

Telephon Verbtndnng.

Dr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung..

"Mo. 440 SUd Wol Sir.
c Von 810 Nbr Vorm.

Sprechttunden i s , Mittags.
I m 7 . Aveuvs.

Telephon-Verblndun- g.

Dr.ll.8. Cimmnliani
(Es wird Teutsch gesprochen.)

NosNM,": i 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Office . Stunden : 8- -9 Uhr Morg.. 12--2 Nachm.

79 Abends.

TelePtzonire nach George F. Norst'S Apotheke.

Dr. A. J. Smitli,
Arzt und Wund - Arzt

339 Süd Aeraroareftr.,
INDL1XA.P0I.I3, IND,

jtjj-- Telephon in der Oistc und Wohnung.
Erricht deutsch und lisch.

ijenigen, elche nach Hot Spring? u gehen
beabsichtigen, um sich Heilung von Syxhiliö,
anderen geschlechtlichen Krankheiten, Scroseln,
und rankheuen de vluteg Hilung ,u suchen,

könne ür da Drittel,. von dem toai eine solche
Reise kostet,' kurirt wervcn. Ich rraktüire seit 23
Jahren hier nnd habe den Lortheil langjähriger Er
fahrung. Ich garantire Heilung in allen ffällen.
Svermatsnhea und Jvxoten, erden in zedem
Stadium kurirt. OfficSrunden van 8 Uhr PorgenS
bi Uhr Abend. 3 Virginia Avenu. Pillen mit
SebrauchSanmeisung reden zu $1 die Schachtel ver
schickt.

Dr. P. 8. Bennett,
Nachfolger von X. X. ICAving".

Deutsches
Privat - Kosthaus

von

Frau Adelheid Tschmtscher,
Vo. 20 Hfl Market Straße.

Gute sog. deutsche Hauömanattost und
hübsche freundliche Zimmer. Preise mäßig.

Wegen der vargerückten Saisou verkaufen
wir unser ganjks Lager m

Herren und Knaben'Strohhüten
zum Kostenpre'ö. Man spreche vor im

Rail Road Hat Store,
Ao. 76 W MastZingto Stk.

Spstluiaarcu, Kindcrlva- -

gcu. Fächer, Jclvclrli,

Spazicrstöckc. ' .

Altdeutsche Bierkrüge Z

.
i prachtvoller Auiahl l,i

2aas. Mayer&o.
29. 31 Z3. VasSlngto Str.

Von Antlvcrpcn nach In-dia'napo- lis

$30.95.

Von Bremen nach Jndia-napol- is

$32.20.

ebrüber Frenzel,
EckeWalhwgton Slrab und Virginia

Avknue. lVanck Block.)

3. KI.EE. II. COI.EMAN.

KLEE & COLEMAN,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser.
Sparkling Champaign Cider nnd Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von
Belfast Singer Ale und Seltzer Wasser.

Zsontainen erden ideeit aus kNll,ina eeiünt.
Fontaine erden auch vermuthet.
226, 228 S? 230 Süd Delawareftr.,

Indianapolis, Ind.
1. Tt. Styer, Manager.

Henry Oolomän's
SAILdDdPM,

No. 233 Sud Delatvare Str.
Jederzeit die besten Getränke, anter Lanch

und jeden Samstag Abend
Musikalische Unterhaltung.

Wozmt Malllle !
5lo. 37 & 39 Süd Telaware Otraße.

Das größle,fchönste und älteste Lokül in derStadt
etranke aller Art. swi kalt Speisen

vot,agltche Bedienung.

ES Die prachtsoll einaeriStet öalle Nebt er
einen, Logen und Privaten zur Abhaltung von Aal
ten, lonzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.

JOHN IC11NHARDT,
Eigenthümer.

Kleis' Saloon,
Ecke East und Buchanan Strabe.
Ich emdsehle dem Publikum meinen neuber- -

gerichteten Saison. Ein feiner Pooltisch steht
meinen Gästen ,ur Berfüauna. Die beste
Getränke. Ciaarre und alle Arten kalter Sdei.
sen sind stets vorräthig. Familien mache ich

namenrucy aus meinen hübschen Sommergarten
aufmerksam. Zum Besuche labet freundlichst
ein.

Frea. Kleie.
Arbeiter Zusammenkunst

bet

FRITZ PITLUEGJSXtt,
No. 143 Ost Washington Str.

3!rif(!)C& Bier, in PinitSr intt Clnnrrn
Net an Hand. Jeden orgen seiner Lunch.

Zur Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Nvtidaß ich mei.

nen altsn Plah, nämlich die

Tt O C E Tt Y 9
an der Scke der Merrill und ast Straß, wieder über,
nommenhab.
Großes Lager, in,cye Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Bedieunag.
DS-- Vorzügliches Mehl ist bei mir stets zu haben
Freundlichem Zuspruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,
Ecke der Merrill üud Gafl Str.

Telephon-Berbindun- g.

Dr. Hugo O. Pantzer
ArU, Wundarzt u. OeburtS'

.belfer.
Office: 7" S. Delaware St.

Svrechstunde: 1011 Ubr vorm: 3--4 UbrNach.
Wohnung: 4S3 Madlaon Aye.,Dr. aj Scheller' frühere Office. Sprechstunde:
8 9 Uhr Bonn.; I Z Uhr Rachm: 78 Ubr Xdendl.

Telepbon.Verbtndung.

Von Jabnson CountY.

Sie kommen von Sreenood sonnigen Gefilden.
Sie komme von Greenmood Thälern.
Sie komme von Sreenmood Wohnhäusern.
El ksmmen von reenwood Palasten.
Sie kommen von überall her.
Sie kommen mit lieblichen indern.
Sie kommen it bejahrten Leuten.
Sie kommen in Srnppen und einzeln.
Lie kommen et jeder Witterung.
Lm den Photograrhtn zu sehen, welcher dle schönsten

Bilder liefert.
Da telier befindet sich an der Bee.Hlve cke,

(Norvmest-Eck- e Washington und Rendian Ctraße.)
bloß ine Treppe hoch.

John CaclTvallaclor,
ObrPhtgxaxh.

ununterbrochen mlt ihm verkehren dürfe.
Er sühlte all' die peinvollen Verlegenhei.
ten, die aus einem solchen Verhältniß für
seine Tochter hervorgehen, die aus ihr
Glück nur zerstörend einwirken konnten.
Und nur an dieses denkend auf die

Kraft, den gesunden Verstand seiner Söh
ne bauend, die auch in der Ferne ein 2e-bensgl- ück

sich zu erringen im Stande sein

würden, trennte er sich von seinem Aelte-ste- n

und ist in diesem Augenblick zu einem

gleich schweren Opser bereit : in wenigen
Tagen wird sein jüngster und letzterSohn
nach Amerika ziehen, trok der Thränen
der Mutter, des Vaters, die ihr Kind frei
willig von sich gegeben, aus seine Nähe,
seinen Anblick verzichten, aus dem einen

Evnde, weil sie erkannt, daß sie so han
deln müssen, daß sie nicht anders handeln
dürfen

Eme Pause entstand. Der erste Zorn
der Gräfin schien sich in der That bejänf
tlgt zu haben, denn sie antwortete nicht

sofort sie sann wohl über das Gehörte
nach.

Verhielt es sich so, wie Claire gesagt, so

hatte der Mülle? richtig, wenn auch mit
schwersten Opfern, gehandelt. Doch konn
te gerade dieies sur seine selostfuchtigen
Absichten sprechen.

An meiner Stelle wurden Gste eben o

handeln," sagte die Gräsin mit' einem

Anflug von Ueberlegenheit.
O Du mein Gott und Herr !" rief

Mutter Elaire nun mit einem Ton, den

Thränen durchzitterten, und die gefalteten
Hände, die nassen Augen nach oben erhe-ben- d.

Würde mir eine solche Begnadi-gnn- g

zu Theil, über das LübenSglück mei- -

nes Sohneö, den ich verloren, entscheiden
zu dürfen mein Leben gäbe ich freudig
dafür hin! kein Opfer, keine Entsagung
sollte meinemHerzen zu schwer werden, und
Gott aus den Knieen würde ich danken, es
meinem Kinde, seinem Wohle weihen zu
dürfen."

Diese einfachen Worte waren mit ei

ner fo heiligen Ueberzeugung, in einer
so rührenden Weise gesprochen worden,
daß sie ihren Eindruck nicht verfehlen
konnten. Die Gräfin war davr.n sichtlich

und tief ergriffen, denn sie senkte schwei-

gend den Blick zu Boden, wohl sich un-fäh- ig

sühleud, daraus eine Antwort zu
finden.

Auch auf Norbert, der bis dahin schwei-gen- d

den beidenIrauen gegenüber gestan
den, hatte die Rede Claire's mächtig ge

wirkt, ihm zugleich auch einen neuen Halt
gegeben. Sein Auge leuchtete aus; er fühl
te den Augenblick gekommen, das letzte,ihm
entscheidend dünkende Mittel anzuwenden
inb seine muthvolle Ausregung gewaltsam
dämpfend, sagte er nach einer Weile so

ruhig als möglich :

.Willst Du mir denn nicht den Grund
Deiner Weigerung nennen, Mutter?- -

.Das fragt der Erbe des gräflichen

5)aufes Ardenberg seine Mutter? Blicke

zurück aus die lange Reihe Deiner Vor
fahren und sage mir, ob Du Einen un-l- er

ihnen findest, der seine altadelige Her-kun- ft

soweit vergeben, daß er ein Weib
niederen Standes in den Kreis der Sei-nige- n

eingeführt? Du vermagst es

nicht!"
.Und doch thatest Du im Grunde be-rei- ts,

was Du mir soeben mit dem härte
sten Ausdruck als eine Unmöglichkeit

,
.Norbert !" schrie die Gräfin auf, mit

weit aufgerissenen Augen ihren Sohn an
starrend, der Worte zu ihr zu sprechen ge

wagt, die sie verwirrten, weil sie sie an
klagten und verurtheilten.

.rt - l
.T)u yau e'ne lnwllllgung,uno mil

Freuden, zu der Verbindung Leona's mit
Alexis gegeben, obgleichDu ganz bestimmt
wußtest, daß dieser kein Abkömmling des

edlen Geschlechts Rasinsky, sondern nur
ein Adoptivsohn des öerstoibenen Grafen
sei, dessen Eltern und Herkunst man nicht
einmal kennt."

Das fatale Wort war gesprochen, und
als ob Norbert jetzt selber den Schlag süh
le, der die Mntter hatte treffen müssen
auch war seine Krast wohl zu Ende ,
wankte er einige Schritte bis zu dem drei
ten Tische zurück, an dessen Rand sich seine
Rechte klammerte, während die andere
Hand nach dem Haupte suhr, um Stirn
und Augen zu bedecken.

Einen ganz andern und wahrhaft er
schütternden Eindruck hatte Norbert'S

Mittheilung auf die zweite Theilnehme-i- m

dieser ergreifenden Scene hervorge
bracht.

Mutter Claire war es, als ob bei den
Worten ihres Schützlings ein elektrischer

Schlag sie berührt, der ihr- - einen jähen
Ausschrei auspreßte, dann die Sinne raub
te. Wohl vernahmen Juliane und Nor
bert diesen Schrei. Schrecken, doch auch
eine sast wild aufleuchtende Freude kün

dend, doch legten sie ihm die zunächstlie
gende Ursache zu Grunde: das Mitgesühl
für die stolze Frau, tvelche da zusammen
gebrochen in ihrem Sessel lag. Nur er

folgte nicht, was man weiter wohl als
sicher hätte annehmen dürfen. Mutter
Elaire eilte nicht Hilfe spendend auf die

Gräfin zu; mit gefalteten Händen blieb sie

regungslos, wie versteinerten ihrer Stelle
stehen, die weit ausgerissenen Augen, die
wie Jeuer aus dem bleichen Gesicht leuch

tcten, immersort auf den jungen Mann ge

richtet, der da Worte gesprochen, die dem

Ahnen ihres Mutterherzens Halt und Ge

stalt geben mußten.
Gräfin Juliane hatte sich wieder ge

faßt und erhob sich nun aus ihrem Sitze.
.Was Du soeben zu Deiner Mutter

gesprochen und was Du dabei gedacht,
magst Du vor Gott verantworten. Höre
nun, was ich Dir daraus zu erwidern ha
be, und merke Dir meine Worte wohl !

Ich bekenne mich schuldig, von meinem
Grundsatze abgewichen zu sein, als ich die

Verbindung meiner Tochter mit dem
Adoptivsohn des Grasen Rasinsky gut-hie- ß,

doch that ich es, weil ich die Ueber

zeugung hegen zu dürsen glaubte, daß
Alexis, scijr wirklich einer niedern, bür

teÄVÜ
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der große

SchmerzenMer
heilt

Rheumatismus,
Riickeuschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Elcurafgia,
FroMenlen

ifainunijcii,
Gescluvulst,

ßc.vciifcfujß,

Brandwunden,
Schnittlvnnden,
Verstauchungen,
Qnetschnngen,

nftenleiden,
Gelenkschmerzen.

S'.Lakobs Oel
heilt alle 3c6mern, welche ein äußerliches

Mittel benötigen.

Farmer und Viehzüchter
finden in dem St.JakobSOlin unübertreffliches

Heilmittel gegen die Gebrechen des Biehstandes.

Jeder Flasche Zt. Jakatt Oel ist eine genaue Ge
brauchs-Änweisu- ng in deutscher, enqliscber, sranzösi
icher, svaniscber, schwedischer, bolländ,scter, dänischer,

er, portugiesischer und italienischer Sprache
beiqegeben.

6ine lascke St. Jakobs Oel kostet 50 Cents
(fünf Flaschen sUr 2.00) ist in jeder Apotheke zu
haben oder wird bei Bestellungen von nickt weniger
alt 55.M) frei nach allen Tbeilen der Vereinigten
Staaten versandt. Man adressire:

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Vogeler Co.)

Baltimore, Md.

Ein Muttergerz!
Roman von Ernst Paöque.

(Lortskdung.)

HaHa ! lachte die Gräßn laut ino
grell auf. Jetzt begreife ich auch, roes-ha- lb

er seiner Tochter eine Erziehung,
durchaus umpassend für ihren Stand, ge
ben ließ. Man bereitete die Müllerstoch
ter insgeheim für die gräfliche Rolle, wel-ch- e

sie spielen wottte,vor! Abscheulicher, nie
für möglich gehaltener (Eigennutz des alten
Mannes !"

Norbert war aufgesprungen. Seine
flammenden Blicke, seine bebenden Lippen
hätten im nächsten Augenblick diesen unge-rechtfertig-

ten

Vorwurf in einer Weife be

antwortet, die den Siijj zwischen Mutter
und Sohn'wohl unheilbar gemacht haben
würde, doch Claire tan, seinem Ungestüm
Luvor Ihr Blick, ihre Handbewegung
bannten die bösen Worte, und mit ihrem
früheren eindringlichen Ton antwortett
sie statt seiner:

.Und wissen Sie denn wirklick), Frau
Gräfin, was jener alte Mann, den Sie so

hart und ungerecht schmähen, gethan? Ich
will es Ihnen, sagen : Ein Jahr lang hat
er allen Bitten Norbert's und seiner Toch
ter widerstanden; ein Jahr lang hat er
Ihrem Sohne das Gewagte seines Be
ginnens vorgehalten, mit allen Kräften
versucht, ihn davon abzubringen. Dann
aber, als er gesehen, daß dessen Liebe

gleich stark wie sein Wille war, daß auch
das Lebensglück seine? eigenen Kindes da
bei in Frage stand, da handelte er, wie
er in seinem Gewissen glaubte als Vater
handeln zu muszen, das Ucbrige Gott
und der Zukunft anheimgebend. Er be
reitete Meta nicht allein vor für die Stel
lung. welche sie in der Welt einzunehmen
bestimmt war.sondern er räumte auch das
aus dem Wege, was cr als Hindernisse
ihres künftigen Glückes zuerkennen glaub
tc. wenn dabei auch sein Herz fast verblu
tete."

.Es werden gleich schöne Heldenthaten
gewesen sein, wie die Sendung des Mäd
chens in eine Penston l" warf die Gräfin
mit spöttischem Hohn cm, .vollbracht mit
einer Hand voll Geld!"

.Freveln Sie nicht, Frau Gräfin!" rief
Mutter Claire jetzt mit einer Stimme, die

Juliane förmlich zwang, zu ihr aufzu
schauen und das Gefühl des Zornes und

MonitorPotroleumOcson
Der einzige ungefährliche Petroleum.Ofen. frei von

allem Staub, Rauch und Geruch und garantut al
ungefährlich. laSka SiSdehältr.(IZekrj?eräwrs)und (loe CKosts.) Alle Sotten Ofen und ochöfen,

aminsimse und "Lratos." Niedrige Preis !

Jobnston S5 Bennett,
SS Ost Washington Straße.
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Die kürzest Route nach ffort Waone. Toledo.

Detiott und allen Punkten in Michigan und Canada.
Bloß einmaliger Wagenrechsel nach New Aork.

Boston und dem Osten.
- Ticket im Union Devot. No.tö Nord MeridianNl..
und Massachusetts Kvenue Devot.

T. . P a l m e r. Di.Paff.Agt..4i . Wah. Ct.. 3. orin. SiccsSr&f. .S. tt. Zamnfeni. .
Sgekt, Et. Louis.

Chicago St. Louis aiicl
Fittsliurg' Xtaiiioad.

Zeit'Tabelle für durchgehende nud Lokal-Ziig- e.

om is. Mai l8S8an:
Züge erlassen daUnlonDexot,JndxlS.,i folgt:

Stationen. iSchnllzg iPoftzug.iSchnllzg I Aecom.

Äba.Jndianarl's :NBm 110:5585 '5:0zNm HAOJl
nk.Camb'gEitv , l:Nm 7:09 w 6:41., Richmond .... 20 2:00 7:4) . 7:20.

Dayton :15 . d:20 . 9:25
Piaua :'2si 4: 8 , 9:23 .
Urbana 01 5:18 I0:2l) .
Eolumbu.... :0191m 7:iu u:M .
Neark :m m l:6Vm

, Steubenvill. :37 , 4:h2 ,
Wheeling :C0 . 8:30 --

6:45. Pittsburg.... .
HarriSburg... :lsm 2:2032 in

. Baltimore.... : 5: 10 Jini. Waibinaton. :17 6:47 .. Philadelphia. :W m 5:i5
em zorr , . I :i3 7: .

Boston 8:30m 7:55Lm

Täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'g Valast. Schlaf, und frotti.m.,r

durch bi Pittöbvrg. Harrisburg, Philadelphia und
em York, ohne Wechsct, Blos ein Wagenwechset

nach Baltimore, Washington und Boston.

K? ??ak karte na N. rtflii.fin
sind tn allen Sauvt.abrkarten.Rreau K,a mtitm
und in dem Etadt.Bureau. (Site htr 'litinil
Washington

r?A
Straße... und im

j. r
Union. Dpot .Bureau,

0.H..ufvii, ((uvni, ivmiwuijta xaricn ion
nen im orauS gesichert werden durch Applikation
bet den Aaenten im Stadt. nhr im
Depot zu Indianapolis, Ind.
James McTrea, Manage-- , ColumbuS. Ohio

. . o r o, enlPaisagtr.und Ttcket..Agent
VittSburg.

GSSttch.

JI&IRR
Die lürzkste nud beste Bahn nach

Iou!sv!11e, Xasdvlllo, 2IeWpK!s, ChaU

tanooga, Atlanta, Sarannab, Jack-sonvill- c,

Mobile and New
Orleans.

ES ist vortheilhaft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Route zu nehmen.
Palast-- , Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Louisville und St. Loui und
LoniSville ohne Wagenwechsel. '

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die ,Jeff die alte zuverlässige

2. im. & 55.

I.olert: Ernrnett,
Dist. Pass. Agt Indianapolis, Ind.

E. "W, McKexna, Superintendent.
II. R. ÜEitiso, G. P. Agt. Louisville.,

Mrse?en,Iyr öenütztdke

VANDALIA LINE !

Warum?
Weil sie die kürzeste und beste Linke über
Gt. JLouis, 3Xissouri, Kan--
sas, Iowa, Netrasla,Texas, .rlaiisas9 Colo-rad- o,

New Mexico, Io--
cota und California ist.
Da Babnbett ist don Stein nd hie SckZ,.

nen sind au Stahl. Die Wagen haben die
uenesien ervesserunge. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Vassaaiere. ob fit nun Billete
erster Klasse oder
, Emigranten.Billete. Haien,

V v t r i.wciocn urry unsere vassagterzoge erner Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein ftilfri ,n trmHlm r.sen. ein SrcurrInRkiN,t ri.
Eisenbahnbillete vollen, kommen Sie, oder
ffc.t&. A2a amiiivm vic ua

Robt. Emrnett,
DistM Passagier.Vgent.

Office : DandaIia.'kZd, ,i (z.nnnrf tn3.
lich vom Union.Depot,Zodianapoli ebenfa
un v MumiajucuMi - -

,

0. CiU. Sen'l Sudt. St.kouiF. Ma.
0. N.Ford, Sen'lPass.-Agt- ., St.Louik,Ms


